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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 12. Februar 2016 Nr. 06 / 2016

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Gesamtfeuer-
wehr Schallstadt fand am 29. Januar 2016 in der Halle in Men-
gen statt. 

Nach der Begrüßung durch den Gesamtkommandanten Rolf 
Lupberger und anschließendem Totengedenken, wurde der Be-
richt der Jugendfeuerwehren vorgetragen. Es folgte der Kassen-
bericht mit anschließendem Bericht der Kassenprüfer.

Im nächsten Tagesordnungspunkt ließen die Kommandanten 
das Jahr 2015 Revue passieren und präsentierten dabei Zahlen 
und Statistiken rund um das Jahr 2015. So mussten insgesamt 
36 Einsätze bestritten werden. Darunter 9x Technische Hilfeleis-
tung, 20 Brand- und Rauchmeldereinsätze und 7x ABC-Alarm, 
worunter auch die Beseitigung von Ölspuren zählt. 

8 Einsätze erfolgten im Rahmen der Überlandhilfe der Inter-
kommunalen Zusammenarbeit mit Ebringen und Pfafenweiler. 

Aktuell gehören der Wehr 90 aktive Einsatzmitglieder an, sowie 
die Jugendfeuerwehren und Ehrenabteilungen. 

In 2015 wurden zahlreiche Fortbildungen durchgeführt und 
besucht, wodurch die Schlagkraft der Wehr gesichert und der 
Stand der Technik aktuell bleibt. 

Eine freiwillige Feuerwehr lebt vom Engagement der Mitglieder 
- so konnten im Rahmen der Versammlung zahlreiche Feuer-
wehrfrauen und -männer befördert werden, um deren Einsatz 
angemessen zu würdigen. 

 
Besonders freute es uns, dass durch die Gemeinde, vertreten 
durch Bürgermeister Jörg Czybulka, die folgenden Ehrungen 
vergeben werden konnten:

• 40 Jahre Feuerwehrdienst: Hans Heckel 
• 55 Jahre Feuerwehrdienst: Rolf Stöhr 
• 60 Jahre Feuerwehrdienst:  • Rolf Danner 
 • Bruno Kaiser 
 • Werner Stork 
 • Lothar Gassert 
 • Walter Meier 
 • Karl Trautwein 

Weitere Informationen und Bilder inden Sie im Internet unter:
www.feuerwehr-schallstadt.de
www.f-mengen.de 

Jahreshauptversammlung der 
Gesamtfeuerwehr Schallstadt 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

F Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Unfallrettungsdienst und  

Krankentransport 0761 19222

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Kinderärztliche Notfallversorgung 

über Kinder- und Jugendärzte 

Nördliches Markgrälerland 0180 519292300

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 13. Februar 2016 

Katharina-Barbara-Apotheke, 

Hauptstraße 48, 79295 Sulzburg (Baden), 

07634-8228 

Stadt-Apotheke, Schlüsselstraße 14, 

79395 Neuenburg am Rhein, 

07631-7710 

  

Sonntag, 14. Februar 2016 

Rats-Apotheke Bad Krozingen, 

Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, 

07633 3790 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Schefold 6109-22
Öfentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen zur Sitzung des Technischen Ausschus-
ses vom 26. Januar 2016 

In der Sitzung hat sich der Technische Ausschuss mit folgen-
den Tagesordnungspunkten beschäftigt: 
  
Top 1  Abwasserbeseitigung Schallstadt; Vermessungs-

technische Bestandsaufnahme 

 Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe 

In der Gemeinderatsitzung am 19. Mai 2015 hat der Gemein-
derat der Auftragsvergabe für die Bestandsaufnahme des Ka-
nalnetzes an das Ingenieurbüro BIT Ingenieure AG zum Ange-
botspreis von 47.788,02 Euro zugestimmt. 

Bei dieser Auftragsvergabe wurde der Gemeinderat schon 
informiert, dass beim Abgleich der Kanalkatasterdaten fest-
gestellt wurde, dass die Vermessungsdaten des Abwasser-
zweckverbandes Breisgauer Bucht vom Datenbestand des 
Geographischen Informationssystems der Gemeinde ab-
weicht bzw. erhebliche Diferenzen bestehen. Aus diesem 
Grunde hat der Gemeinderat in dieser Sitzung schon einer 
überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 33.000,00 Euro zuge-
stimmt. 

Der Auftrag ist mittlerweile abgeschlossen. Aus der vermes-
sungstechnischen Bestandsaufnahme ergaben sich nach Prü-
fung der Schlussrechnung weitere Mehrkosten in Höhe von 
23.233,92 Euro. Die Maßnahme wurde unter der Regie des 
Abwasserzweckverbandes Breisgauer Bucht durchgeführt. 
Bei der Sitzung war Herr Meier vom Abwasserzweckverband 
Breisgauer Bucht anwesend und hat die Mehrkosten näher 
erläutert. Insbesondere lag es daran, dass bei der Bestands-
aufnahme mehr Schachtbauwerke festgestellt wurden, als in 
den Bestandsunterlagen vorhanden waren. Auch wurden bei 
der Bestandsaufnahme mehr Sonderschächte (quadratische 
und rechteckige) festgestellt, als bekannt waren. In diesem 
Zusammenhang mussten mehr Vermessungspunkte aufge-
nommen werden. Dies hat nochmals zu einer Kostensteige-
rung geführt. 

Letztendlich hat die Vermessung sehr deutlich gezeigt, dass 
die vorhandenen Bestandspläne im Geographischen Infor-
mationssystem der Gemeinde unvollständig und ungenau 
waren. Mit den nun vorliegenden Bestandsdaten ist für zu-
künftige Planungen im Abwasserbereich sowohl im Zusam-
menhang mit der Erstellung des Generalentwässerungsplans 
wie auch für zukünftige Erweiterungen oder Anschlüsse an 
den Bestand ein gesichertes Planwerk vorhanden. 
  
Daher hat der Technische Ausschuss den überplanmäßi-
gen Ausgaben in Höhe von 23.233,92 Euro zugestimmt.  
  

Top 2  Bauanträge und Bauvoranfragen 

Zugestimmt hat der Technische Ausschuss dem Bauantrag 
zum Neubau eines Mehrfamilien-Wohnhauses mit Gara-
gen und Carport auf dem Grundstück Flst. Nr. 190, Basler 
Straße, Gemarkung Wolfenweiler. Die Zustimmung erging 
aber mit der Empfehlung, dass im Bereich der geplanten 
Stellplätze entlang der Straße ein markanter Baum geplanzt 
wird. Auf dem Grundstück ist die Errichtung eines Mehrfami-
lienhauses mit 6 Wohneinheiten geplant. Für diese Wohnein-

heiten sind insgesamt 9 Stellplätze, 1 Garage und 1 Carport 
geplant. Bei diesem Bauvorhaben wird der mit 5 m vorge-
schriebene Gewässerschutzstreifen nicht eingehalten. Im 
vorliegenden Fall beträgt die Breite zwischen dem geplanten 
Carport und der Böschungsoberkante nur 4,50 m. Auch sollen 
die Stellplätze im Bereich des Gewässerschutzstreifens errich-
tet werden. Von Seiten der Wasserwirtschaft beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald bestehen keine Bedenken, 
soweit die Stellplätze und der Spielplatz ebenerdig und ohne 
Einfriedigung errichtet werden. Letztendlich hat sich der 
Technische Ausschuss dieser Entscheidung angeschlossen, da 
die notwendige Gewässerunterhaltungsplicht der Gemeinde 
auch bei der verminderten Breite noch gewährleistet ist. 

Ebenfalls zugestimmt hat der Technische Ausschuss dem 
Bauantrag zum Abbruch eines Wohnhauses und Neubau 
eines Zweifamilienwohnhauses mit Carport und Stell-
plätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 4155, Steingasse, 
Gemarkung Wolfenweiler. Das Bauvorhaben war bereits 
schon Gegenstand einer Bauvoranfrage, der der Technische 
Ausschuss im April 2015 zugestimmt hat. Da der Bauantrag 
den wesentlichen Punkten des Bauvorbescheides entspricht 
hat die Verwaltung die Zustimmung empfohlen. 

Für die Bauvoranfrage zur Errichtung eines Mehrfamili-
enhauses mit 4 Wohneinheiten auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 3397, Scheuerleweg, Gemarkung Schallstadt hat der 
Bauantragsteller auch einen Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes gestellt. Im Rahmen 
der Bauvoranfrage hat der Bauantragsteller konkrete Fragen 
zu seinem Vorhaben gestellt, die von Seiten des Ausschusses 
mehrheitlich mitgetragen werden können. Um eine bessere 
Ausnutzung der Bauläche zu ermöglichen hat der Bauan-
tragsteller auch eine Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes für die Überschreitung der Baugrenze ge-
stellt. Diesem Antrag wurde auch mehrheitlich zugestimmt. 
Einige Mitglieder des Technischen Ausschusses haben jedoch 
auch Bedenken zu diesem Bauvorhaben vorgebracht. Hierbei 
ging es insbesondere um die versiegelte Fläche durch die ge-
planten Stellplätze. Das Bauvorhaben liegt planungsrechtlich 
in einem Mischgebiet. Von Seiten des Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald wird deshalb bei diesem Vorhaben auch 
eine gewerbliche Nutzung gewünscht, so dass der Bauan-
tragsteller die Lösung dieser Frage über das Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald nochmals klären muss. 

Abgelehnt hat der Technische Ausschuss die Bauvoranfrage 
zum Neubau eines Doppelhauses auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 3703/3, Gehrenweg, Gemarkung Wolfenweiler. 
Für dieses Grundstück wurde im Jahr 2002 bereits schon 
einmal eine Bauvoranfrage gestellt, die damals von Seiten 
des Technischen Ausschusses und des Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald abgelehnt wurde. Die Ablehnung ist 
begründet, da das Bauvorhaben den Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes widerspricht und die Fläche für eine 
öfentliche Zweckbestimmung (Kindergarten) freigehalten 
werden soll. 

Zugestimmt hat der Technische Ausschuss dem Bauantrag 
zur Umnutzung der gewerblich genutzten Räume (Büro-
räume) in Abstellraum und Besprechungsraum auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 5655, Gewerbestraße, Gemarkung 
Wolfenweiler. Durch den Rückbau der Büroräume kann auch 
auf zwei Stellplätze verzichtet werden. Planungsrechtlich 
steht dem Vorhaben nichts entgegen. 

 (Fortsetzung auf Seite 4)
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Dem Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses 
mit Carport auf dem Grundstück Flst. Nr. 5248, Scherzin-
ger Weg, Gemarkung Mengen hat der Technische Ausschuss 
zugestimmt. Das Vorhaben beindet sich im Bereich des Be-
bauungsplanes „Zwischen den Wegen II“. Die planungsrecht-
lichen Vorgaben sind alle eingehalten, so dass das Einverneh-
men erteilt werden konnte. 

Ebenfalls zugstimmt hat der Technische Ausschuss dem Bau-
antrag zum Neubau von zwei Doppelhaushälften auf den 
Grundstücken Flst. Nrn. 4278 und 4279, Böttche, Gemar-
kung Schallstadt. Geplant sind zwei Doppelhaushälften mit 
jeweils 2 Wohneinheiten. Die notwendigen 6 Stellplätze ha-
ben die Antragsteller planungstechnisch nachgewiesen. Im 
Zusammenhang mit dem Bauvorhaben wurden noch Aus-
nahmen für die geringfügige Überschreitung des Baufensters 
durch die Erker, für die Erstellung eines extensiv begrünten 
Flachdachs bei den Carports und eine Befreiung für die Über-
schreitung der Traufhöhe im Bereich der Dachgauben bean-
tragt. Den Ausnahmen und der Befreiung hat der Technische 
Ausschuss ebenfalls zugestimmt. 

Im Zusammenhang mit dem Bauantrag zum Neubau eines 
Mehrfamilien-Wohnhauses mit Garagen und Carport auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 190, Basler Straße, Gemarkung Wolfen-
weiler hat der Bauantragsteller auch den Abbruch eines klei-
nen Wohnhauses mit angebauten Schopf im Kenntnisga-
beverfahren angezeigt. Der Technische Ausschuss wurde 
über den beabsichtigten Abbruch informiert. 
  
  

AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öfentliche Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag, 16. Februar 2016 

Am Dienstag, 16. Februar 2016 indet um 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt eine öfentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Frageviertelstunde

2. Bebauungsplan Weiermatten
 -  Vorstellung einer möglichen Riegelbebauung

3. Beschafung eines Tanklöschfahrzeugs TLF 3000 DIN 
14530-22 für die Freiwillige Feuerwehr Schallstadt, Ab-
teilung Schallstadt

 -  Auftragsvergabe 

4. Bauantrag zum Neubau eines Doppel-Carport mit Geräte-
schuppen und überdecktem Durchgang auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 22/2, Stollenstraße, Gemarkung Mengen

5. Breitbandausbau der Firma Telekom Deutschland GmbH, 
Landgrabenweg 151, 53227 Bonn, in Schallstadt

  -  Aktueller Sachstand 

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

7. Mitteilungen der Verwaltung
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen. 
  
Jörg Czybulka, 
Bürgermeister 

 
 

mitTEILUNGEN

Gemeindeverwaltung Schallstadt:  
www.schallstadt.de 

AUCH ONLINE GUT INFORMIERT 

Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen 
inden Sie auch auf www.schallstadt.de. 
  
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. 
über laufende Projekte sowie die Angebote der Gemeinde 
Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte über 
das Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche oder Se-
nioren sowie über die örtlichen Gewerbebetriebe. Auf der 
Homepage inden Sie natürlich auch alle Ansprechpartner 
der Gemeindeverwaltung mit den angebotenen Dienstleis-
tungen und die Formulare für Ihr Anliegen, ebenso können 
Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungsblatts seit 1/2014 
zugreifen. 
  
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
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Hinweis der Gemeindekasse 

Bitte beachten Sie folgenden Fälligkeitstermin: 

15. Februar 2016    

a)  Grundsteuer, 1. Vierteljahresrate  
   Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteu-

erbescheid oder einem ergangenen Änderungsbescheid 
hervor. 

  
b)  Gewerbesteuer, 1. Vierteljahresrate 
   Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewer-

besteuerbescheid oder aus einem    gesonderten Voraus-
zahlungsbescheid. 

  
c)  Hundesteuer 
    Die Höhe der Hundesteuer entnehmen Sie bitte dem 

letzten Hundesteuerbescheid. 
  
Zahlen Sie bitte rechtzeitig zu den Fälligkeitsterminen unter 
Angabe des vollständigen Buchungszeichens unbar oder bar 
an die Gemeindekasse. Säumniszuschläge müssen berech-
net werden, wenn die Steuern nach Ablauf des Zahlungster-
mins noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. 
Im Falle einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr 
(4,00 Euro) erhoben werden. 
  
Um diese Zuschläge zu vermeiden und Ihnen das Überwa-
chen der Zahlungstermine zu erleichtern, können Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeindekasse 
wird bei Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bank- 
oder Postscheckkonto einziehen. Fällt der Fälligkeitstag auf 
einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so werden die Beträge 
am nächsten darauf folgenden Werktag abgebucht. Entspre-
chende Vordrucke erhalten Sie beim Bürgermeisteramt, Ge-
meindekasse, Herr Kaufmann, Zimmer 14 (Telefon 6109-40) 
oder über das Internet: www.schallstadt.de unter Rathaus – 
Bürgerservice – Formulare – Lastschriftmandat (Bankeinzugs-
ermächtigung). 
  
Soweit der Gemeindekasse bereits eine Abbuchungsermäch-
tigung/ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, wird der fäl-
lige Betrag von dem Bankkonto abgebucht. 

Verbrennen von planzlichen Abfällen 

Aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass nur 
planzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlichen oder gärtne-
risch genutzten Grundstücken anfallen, dort durch verrotten 
(untergraben, unterplügen und kompostieren) beseitigt 
werden dürfen. Das Verbrennen dieser planzlichen Abfälle 
ist nur zulässig, soweit sie aus landbautechnischen Gründen 
oder wegen ihrer Beschafenheit nicht in den Boden eingear-
beitet werden können. Das Feuer ist ständig unter Kontrolle 
zu halten, lächenhaftes Abbrennen ist unzulässig. Die Abfäl-
le müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst geringer 
Rauchentwicklung und ohne gefahrbringenden Funkenlug 
verbrennen. 
  
Folgende Mindestabstände sind einzuhalten:

•	 Zu Autobahnen   200 m
•	 Zu Landes- und Kreisstraßen:  100 m
•	 Zu Gebäuden und Bäumen:   50 m
 

Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden, desgleichen 
nicht in der Zeit zwischen Sonnenuntergang und Sonnenauf-
gang. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle 
erloschen sein. 

Die Verbrennung von planzlichen Abfällen ist rechtzeitig der 
Gemeinde Schallstadt unter Tel. (0 76 64) 61 09 24, Fax (0 76 
64) 61 09 91 oder per E-Mail an caroline.voegtle@schallstadt.
de anzuzeigen, damit Feuerwehr und Polizei von der geplan-
ten Verbrennung unterrichtet werden können. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass Feu-
erwehreinsätze, die aufgrund der Nichtbeachtung dieser Vor-
schriften ausgelöst werden, kostenersatzplichtig sind. 

Ihr Bürgermeisteramt 
 
 

Zeugenaufruf 

Beschädigung Buswartehäuschen Leutersberg 

Am 1. Februar 2016 wurde festgestellt, dass am Buswarte-
häuschen der Haltestelle Leutersberg erneut eine Scheibe 
eingeschlagen wurde. Die Höhe des Sachschadens beträgt 
ca. 1.000 Euro. 
  
Sollten Sie etwas Verdächtiges im Bereich der Bushaltestelle 
in Leutersberg beobachtet haben, bitten wir um Ihre Hinwei-
se – auch anonym -. Hierzu können Sie sich an das Ordnungs-
amt (Tel: 07664/6109-24) sowie an den Polizeiposten Ehren-
kirchen (Tel.: 07633/ 806180) wenden. 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

Ihr Bürgermeisteramt 
 

Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 

Halbseitige Sperrung der Hauptstraße bis zum 11. März 
2016 

Anlässlich des Austausches der Trafostation muss die Haupt-
straße in Schallstadt, Ortsteil Mengen auf Höhe des Anwesens 
Nr. 44 bis zum 11. März 2016 auf Anordnung des Landratsamts 
Breisgau-Hochschwarzwald halbseitig gesperrt werden. 
  
Für die Fußgänger wird hinter der Arbeitsstelle einen entspre-
chenden Durchgang eingerichtet. Die Verkehrsregelung wird 
durch eine voll verkehrsabhängige Lichtzeichenanlage erfol-
gen.  
  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Ihr Bürgermeisteramt 

Fällung von Platanen 

In den nächsten Tagen werden einige Platanen beim Park-
platz des Fußballclubs in Schallstadt-Wolfenweiler entfernt. 
Die Maßnahme wurde bei einem Ortstermin mit Gemeinde-
räten und der zuständigen Fachirma Pfeferer aus Müllheim 
besprochen. 

Wer Interesse am Erwerb des Holzes hat, möchte sich bitte bei 
Hubert Schüler, Mobil-Nr. 0170 / 6 31 38 83 melden. 

Bürgermeisteramt Schallstadt 
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Eigenbetrieb Wasserversorgung 

Informationen zur Wasser- und Abwassergebühren-
abrechnung 2015 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Wasser- und Abwassergebührenabrechnung für das Jahr 
2015 wird Ihnen in den nächsten Tagen zugestellt. 

Die der Gebührenabrechnung zugrunde liegenden Ver-
brauchsmengen Frischwasser und Schmutzwasser wur-
den für den Zeitraum bis zum 31. Dezember 2015 hoch-
gerechnet. Das heißt, für die Zeit vom Ablesetag bis zum 
31. Dezember 2015 wurde die tägliche Durchschnittsver-
brauchsmenge (abgelesene Menge geteilt durch Tage des 
Ablesezeitraums) hinzugerechnet. Der im Gebührenbe-
scheid angegebene Zählerstand zum 31. Dezember 2015 
weicht daher vom Zählerstand am Ablesetag ab. Dies 
dient zur Abrechnung eines kompletten Kalenderjahres.  

Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 37 Abs. 
1 und 2 aus der Satzung vom 13.12.2011 zur Änderung 
der Satzung über die öfentliche Abwasserbeseitigung 
Abwassersatzung (AbwS) vom 02.12.2003 beträgt je m³ 
Schmutzwasser 1,78 EUR. 

Die Wassergebühr beträgt wie in den Jahren 2010, 2011 und 
2012 je m³ Frischwasser 2,40 EUR zzgl. 7% MwSt. 

Die Niederschlagswassergebühr (§ 37 Abs. 3 der Abwassersat-
zung (AbwS)) beträgt je m² der nach § 40 Abs. 2 bis 4 (AbwS) 
gewichteten versiegelte Fläche 0,30 EUR. Die von Ihnen im 
Selbstauskunftsbogen angegebenen Flächen wurden für die 
Gebührenfestsetzung übernommen. Bei fehlenden Selbst-
auskunftsunterlagen bzw. unkorrekten Angaben erfolgte 
eine Gebührenfestsetzung anhand einer Schätzung. Im Falle 
von Teileigentum erhält lediglich ein Eigentümer (gesamt-
schuldnerische Haftung) einen Gebührenbescheid. 

Der ausgewiesene Zahlungsbetrag der Wasser- und Abwas-
sergebührenabrechnung ist bis zwei Wochen nach Bekannt-
gabe des Gebührenbescheides fällig. Eventuell vorhandene 
Guthaben werden, sofern eine Abbuchungsermächtigung 
vorliegt, auf das uns bekannte Konto erstattet oder ggf. mit 
den neuen Abschlägen verrechnet. 

Außerdem können Sie der Abrechnung die neuen Ab-
schlagsbeträge für 2016, die zum 
  
31. März 2016 
30. Juni 2016 
30. September 2016 
  
fällig werden, entnehmen. Künftige Abschlagszahlungen 
können auf Wunsch erhöht oder in begründeten Fällen ver-
ringert werden, dies sollte jedoch sofort nach Erhalt des Be-
scheids erfolgen. Um Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden, bitten wir Sie, pünktlich zu zahlen. Über die 
vierteljährliche Abschlagszahlung erhalten Sie keinen se-
paraten Gebührenbescheid. 
  
Bitte überweisen Sie auf eines der folgenden Konten: 
  
Sparkasse Staufen-Breisach:  
Konto-Nr.: 10050854   BLZ: 680 523 28 
IBAN: DE67 6805 2328 0010 0508 54 
SWIFT-BIC: SOLADES1STF 
  

Volksbank Freiburg: 
Konto-Nr.: 57200901   BLZ: 680 900 00 
IBAN: DE77 6809 0000 0057 2009 01 
SWIFT-BIC: GENODE61FR1 
  
Volksbank Breisgau-Süd: 
Konto-Nr.: 930334   BLZ: 68061505 
IBAN: DE41 6806 1505 0000 9303 34 
SWIFT-BIC: GENODE61IHR 
  
Sie können sich das Überwachen der Zahlungstermine (31. 
März, 30. Juni, 30. September) erleichtern, wenn Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeinde wird 
bei Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bankkonto 
einziehen. So vermeiden Sie entstehende Mahnkosten und 
Säumniszuschläge und Sie helfen uns, den Verwaltungsauf-
wand zu verringern. Wenn Sie bisher noch nicht am Last-
schriftverfahren teilgenommen haben und dies nunmehr 
nutzen möchten oder sich Ihre Bankverbindung geändert 
hat, können Sie ein SEPA-Basislastschriftmandat abgeben. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie beim Bürgermeister-
amt, Gemeindekasse, Frau Schuble, Zimmer 14 (Telefon 6109-
40) oder über das Internet: www.schallstadt.de unter RAThaus 
– bürgerservice – online-formulare – Lastschriftmandat. 
  

Wasserspartipps 

Im Haushalt 

• Reparieren Sie tropfende Wasserhähne sofort oder tau-
schen Sie diese aus. 

• Installieren Sie am Wasserhahn einen Durchlussbegren-
zer. 

• Spülen Sie Geschirr nicht von Hand sondern mit der Spül-
maschine. 

• Spülen Sie verschmutztes Geschirr nicht vor. 
• Laden Sie die Spülmaschine ganz voll. 
• Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten auf den Was-

serverbrauch. 
• Putzen Sie Gemüse & Salat in einer Schüssel mit Wasser. 

Das Wasser kann nachher  zum Blumengießen verwendet 
werden. 

 
Im Badezimmer 

• Duschen statt Baden. Zum Baden benötigen Sie ca. 3 x 
soviel Wasser. 

• Installieren Sie einen Sparduschkopf. 
• Stellen Sie das Wasser beim Händewaschen, Zähneput-

zen und Rasieren ab. 
• Verwenden Sie nur Spülkästen mit einer Stopptaste. 
 
Im Garten 

• Bewässern Sie Ihre Planzen mit Regenwasser, solange es 
geht. 

• Gießen Sie nur, wenn es auch wirklich erforderlich ist. 
• Gießen Sie morgens oder abends. So verdunstet das Was-

ser nicht gleich wieder. 
  
Ihr 
Bürgermeisteramt Schallstadt 

- Eigenbetrieb Wasserversorgung - 
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Bürgerbewegung für Inklusion, KIV  
in Schallstadt

Im Rahmen der Umsetzung der UN-Behindertenrechtskon-
vention beteiligt sich Schallstadt seit Oktober 2015 als eine 
von 15 Gemeinden im Landkreis Breisgau Hochschwarzwald 
am Pilotprojekt „Bürgerbewegung für Inklusion“ der Akade-
mie Himmelreich (weitere Informationen zum Projekt inden 
Sie auf der Homepage von Schallstadt). 
 

Netzwerktrefen in Schallstadt 

Am 29. Januar fand das dritte Netzwertrefen der „Kommu-
nalen Inklusionsvermittler“ (KIV) der projektbeteiligten  Ge-
meinden in der Käppele Scheune in Schallstadt statt. Nach 
einem herzlichen Grußwort durch den Bürgermeister Herrn 
Czybulka begann der vierstündige Austausch. 

Mit einer kurzen Einstiegsrunde und zwei Sätzen zur eigenen 
Tätigkeit startete dann – unter der Leitung von Frau Eichler - 
die Arbeit in Kleingruppen entlang der Themen: Bedarfe vor 
Ort, Netzwerke bilden und Projektideen entwickeln. Dabei 
zeigte sich, dass die KIV kreative und konstruktive Vorstellun-
gen haben, wie sie ihre anspruchsvolle Aufgabe trotz sehr un-
terschiedlicher Gegebenheiten in den einzelnen Kommunen 
erfolgreich angehen können. Die Palette reichte von Infover-
anstaltungen für Arbeitgeber über Schulungsangebote zum 
Thema Inklusion bis hin zum Barrierecheck in der Gemeinde. 

So gewinnen die Teilnehmer_innen mehr Klarheit, um in der 
künftigen Arbeit in Absprache mit der Gemeinde Schwer-
punkte des eigenen Handelns zu ermitteln. 

Danach wurden die möglichen Weiterbildungsthemen be-
sprochen und durch Punktevergabe nach Wichtigkeit gelis-
tet. „Beteiligungsprozesse gestalten“, „Vorurteilsbewusstes 
Handeln“ und „Aktionsplan erstellen“ waren den KIV die wich-
tigsten Themen. Voraussichtlich werden diese Inhalte in drei 
ganztägigen Qualiizierungen angeboten werden. 

Zum Schluss wurden die Termine für die nächsten acht Netz-
werktrefen bis zum Ende der Projektlaufzeit im Juni 2017 
festgelegt. 

Nach dem ertragreichen und arbeitsintensiven Nachmittag 
fand die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Abendessen 
ihr Ende. 

Wir bedanken uns für die Gastfreundschaft und kommen ger-
ne zu einem weiteren Netzwerktrefen in die Gemeinde. 

Barbara von Greve (KIV) 

Redaktionsschluss

Nächstes Mitteilungsblatt ist Nr. 07/2016 
Redaktionsschluss: Dienstag, 16. Februar 2016, 
bis 12:00 Uhr im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 19. Februar 2016 

Später eingehende Textbeiträge haben keinen 
Anspruch auf Veröfentlichung. 

Beiträge: Die eingehenden Textbeiträge werden in digi-
taler Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: 
rathaus@schallstadt.de. 
Anzeigenaufträge Für eine kostenplichtige Anzeige kön-
nen Sie zu den üblichen Öfnungszeiten im Rathaus ei-
nen Anzeigenauftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren 
Bankdaten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.de 
schicken. 

keSS erzieheN

Ein Elterntraining für Eltern, Mütter und Väter 

.....damit der Familienalltag noch besser gelingt. 

Termine 2016 - Abendgruppe (19.30 – 21.30 Uhr) 
Mittwoch: 24.02., 02.03., 09.03., 16.03., 23.03.. 
  
Kursleitung: Maria Holtmann 

Kosten: 50 € für Einzelne, 
80 € für Paare, 7,50 € Elternhandbuch 
Auf Nachfrage kann Ermäßigung vereinbart werden. 

Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Ju-
gendliche, Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Alois-
Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 
  
Anmeldung: Tel.: 0761 – 89 65 461  
Email: eb-fr@caritas-bh.de 
Nähere Informationen: 
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 

OFFENE MOBILE JUgeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit macht sich zur 
Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder 
per E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihre Mobile Jugendarbeiterin 
Caroline Michler 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 12. FEBRUAR 2016

8

Tageselternverein Orte für Kinder,   
Bereich Batzenberg/Schneckental/Hexental  

Vortrag zum Thema: „Bedürfnisse“  

Der Tageselternverein veranstaltet am Montag, den 22. Febru-
ar 2016 einen Vortragsabend. Der Vortrag indet um 20 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus in Schallstadt statt. 
In diesem Vortrag geht es um Bedürfnisse, was Kinder brau-
chen und welcher Umgang mit Bedürfnissen ihnen gut tut. 

-  Wie können wir handeln, damit Kinder lernen können 
sich selbstbewusst und dennoch verantwortungsvoll zu 
verhalten und ihren eigenen Bedürfnissen auf angemes-
sene Weise Ausdruck zu verleihen? 

-  Wie können wir mit starken Gefühlen (z.B. Wut, Wutanfäl-
le) umgehen ohne uns selbst hillos zu fühlen und an die 
eigenen Grenzen zu gelangen? 

-  Wie ist das mit entgegengesetzten Bedürfnissen (z.B. 
beim Teilen, Spielen, in der Familie)? 

In diesem Vortrag können sie neue Wege in der Erziehung 
kennenlernen, die unser Aller Bedürfnis nach Wertschätzung 
gerecht werden. 
Referentin: Manuela Schubert Lehrberaterin, 
Entdeckungsraum-Leiterin, Elterncoaching 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, für Nichtmitglieder 3 Euro. 
Eingeladen sind alle am Thema Interessierten, 
im Besonderen: Tagesplegepersonen, Eltern und Erzieher 
Veranstalter: Tageselternverein Orte für Kinder, Gundelin-
gen/Freiburger Umland e.V., für den Bereich: Batzenberg/
Schneckental/Hexental, Gaby Arnold 
  
 

Kindertagesplege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 

Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. 
In der Kindertagesplege indet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und lexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann lexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
ruliche Situation der Eltern angepasst werden. Die Kinderta-
gesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe gefördert, 
Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt Breisgau- 
Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei denen 
nicht beide Eltern arbeiten gehen.  Zuständig für Informati-
on, Beratung und Vermittlung für die Gemeinde Schallstadt 
ist der Tageselternverein Orte für Kinder, Tel. 0761/5899908, 
kontakt@tageselternverein-gundelingen.de 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 21. Januar 2016 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durch-
geführt: 
  
Messpunkt:  OT Wolfenweiler, Basler Straße 
Einsatzzeit:  von 13:10 Uhr bis 19:45 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.:  30 km/h 
Gemessene Fahrz.:  4040 
Beanstandungen:  110 
Höchstgeschw.:  49 km/h 
  

Am 25. Januar 2016 wurde an folgendem Messpunkt eine 
Geschwindigkeitsmessung (Radar) vom Landkreis durchge-
führt: 
  
Messpunkt:  Scheuerleweg 
Einsatzzeit:  von 13:40 Uhr bis 16:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.:  30 km/h 
Gemessene Fahrz.:  200 
Beanstandungen:  19 
Höchstgeschw.:  53 km/h 
  
Messpunkt:  Basler Straße 
Einsatzzeit:  von 18:19 Uhr bis 19:45 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.:  30 km/h 
Gemessene Fahrz.:  760 
Beanstandungen:  47 
Höchstgeschw.:  49 km/h 
  
  
 

 

 

Online-Termine ersparen lästige Wartezeiten 

Service der Kfz-Zulassung des Landratsamtes 

Autohäuser und Privatkunden sollten, um Wartezeiten zu 
vermeiden, online einen Termin bei der Kfz-Zulassung des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald vereinbaren. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit Wunschkennzei-
chen, sofern verfügbar, online verbindlich zu reservieren. 
So können die Schilder schon vor dem Besuch in der Zulas-
sungsstelle geprägt und mitgebracht werden. 

Die Terminvereinbarung erfolgt über den Schnellzugrif 
„Direkt zu“ auf der Startseite der Homepage des Landrat-
samtes unter der Adresse 
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de. 
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UmwELT

TREA Breisgau: Ab März 2016 samstags  
geschlossen

Die TREA Breisgau (79427 Eschbach, Heitersheimer Straße 2) 
bleibt ab dem 01.03.2016 samstags geschlossen.

Bei den Öfnungszeiten Montag bis Freitag 07:00 - 18:00 Uhr 
ändert sich nichts.

Die Öfnungszeiten des RAZ Breisgau (79427 Eschbach, Eh-
renkirchener Straße 3) bleiben unverändert:
Montag und Dienstag  09:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag und Freitag  12:00 - 18:00 Uhr
Samstag  08:00 - 12:00 Uhr
 

müLLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag, 15. Februar 2016 Gelber Sack 
 
Donnerstag, 18. Februar 2016 Papiertonne 
  
Samstag, 20. Februar 2016  Papiersammlung
(Vereinssammlung,alle Ortsteile) 
  
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
  
  

Grünschnitt-Sammelstelle 

Öfnungszeiten: 
März bis November 
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
  
  

Abfallberatung beim Landratsamt 

Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer   
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 

REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 

(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei) 
  

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen 
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de  
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
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zU vERSchENkEN

•	 1 Kettler Kinderschaukel (2-teilig)
•	 1Trampolin (Durchmesser 1,20m)

 07664 403935 
 
•	 Truhen-Sitzbank Eiche (150 cm lang)
•	 Couchtisch 135 x 75 cm

 07664 7684
 
•	 Eierbrikett ca. 1m³
•	 Weck-Gläser

 07664 7795 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
  
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Frau Maria Luise Bayer, Biengener Straße 7 
zum 70. Geburtstag am 12. Februar 2016 
  
Herrn Wolfgang Sutter, Wiesenstraße 8 
zum 80. Geburtstag am 14. Februar 2016 
  
Freu Liselotte Gerda Lupberger, Schönbergstraße 4 
zum 85. Geburtstag am 17. Februar 2016 
  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  
 

Geburten

20. November 2015 

Kanishkaa 

Eltern: Hariharan Somasundaram und Vasumathi Jayakamar, 
Mühlenstraße 8, 79227 Schallstadt 
  
5. Dezember 2015 

Johann Emilian August 

Eltern: Caroline Kromer-Wandres und Jürgen Kromer, 
Salzstraße 8, 79227 Schallstadt 
  

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind. 

Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 

Spielsachen und Bücher. 

Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 02 93 – außer in den Schul-
ferien! 
  
 

SoziALStAtioN MITTLERER BREISGAU E.v.

Gedenkandacht für die verstorbenen Patienten 
2015 der Sozialstation Mittlerer Breisgau 

Samstag, den 05.03.2016 um  14:00 Uhr 
in der Kapelle des Prälat-Stiefvater-Haus; in Ehrenkirchen 
im Anschluss Kafee und Kuchen im benachbarten Gemein-
schaftsraum; Prälat-Stiefvater-Weg 3 
 
 

LANDwIRTSchAFT

Einladung 

BLHV - Kreisverband Freiburg und Maschinen-
ring Breisgau laden alle Mitglieder und interes-
sierte Bürger ein zum KreisLandwirtschaftsTag 
am Freitag, 26. Februar 2016, Beginn 9:30 
Uhr  im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen 
  

Neben den Verbands- und Vereinsregularien beider Orga-
nisationen mit Geschäftsberichten und der anschließenden 
Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen, widmen wir den 
Nachmittag dem Thema: 
  
„Familienbetriebe - die tragenden Säulen der 
Landwirtschaft? 
Ist dieses Modell noch zukunftsfähig?“ 
  
Im Hauptreferat von Dipl. Ing. agr. Rolf Brauch, Ev. Landeskir-
che Baden - „Landwirtschaft unter Volllast – wenn der Betrieb 
rennt und das Leben nicht mithält“ 
  
und der anschließenden Podiumsdiskussion mit Maike Asel-
meier, Landwirtin und Psychologin, Anne Körkel, Landwirtin, 
Dr. Thomas Dietrich, Kath. Landvolkpfarrer und Werner Räpp-
le, BLHV-Präsident, werden wir diese Frage thematisieren und 
mit Ihnen diskutieren. 
  
Moderation: Markus Gräbling,
Landwirt und stv. BLHV-Kreisvorsitzender 

  



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 12. FEBRUAR 2016

11

Folgendes Programm ist vorgesehen: 

 9:00 Uhr  Besuch der Stände der ausstellenden Firmen und 
Institutionen 

 9:30 Uhr  Begrüßung 
 Kreisversammlung BLHV 
 Mitgliederversammlung Maschinenring 
12:30 Uhr  Mittagspause/Mittagessen 
13:30 Uhr  Vorträge und Diskussion zum o.g. Thema 
16:30 Uhr  Ende 

- Infostände von Maschinenring, BLHV, Partnerirmen und In-
stitutionen der Landwirtschaft 

 

Winzerverein Munzingen eG 

Trub aus Ernte 2015 

Es indet eine 2. Trub-Ausgabe statt. 
Anmeldung bis spätestens 15.02.16 in der Geschäftsstelle. 
Die Ausgabe indet am Dienstag, 23.02.2016 zwischen 07:00 – 
17:00 an der Annahmestation II im Winzerkeller statt. 
 
 

Winzerkreis Batzenberg – Schönberg 

Die diesjährige Winzerkreisversammlung indet am 
Mittwoch, den 24. Februar um 19.00 Uhr  
in der Winzergenossenschaft Wolfenweiler statt. 
  
Themen : 

1. Weinbaujahrgang 2015 - Erfahrungen und Folgerungen.
2. Neue Anbauregelung – was muß der Winzer wissen?  
3. Kirschessigliege – wie geht’s weiter? 
 
Referent: Weinbauberater Hansjörg Stücklin 

Im Anschluss an das Referat indet ein geselliger Teil statt. 

Alle Winzer/innen sind herzlich eingeladen. 

Winzerkreis Batzenberg-Schönberg 
  
  

SchULE

 

ALemANNeNSchULe

Schulanfänger der Alemannenschule Mengen 

Die Schulanmeldung  der zukünftigen Erstklässler unserer 
Schule indet am Montag, den 29.02.2016 ab 15.30 und am 
Dienstag, den 01.03.2016 ab 15.30  statt. Um längere War-
tezeiten zu vermeiden, können Sie sich gerne telefonisch mit 
uns in Verbindung setzen, falls Sie sich nicht bereits in die im 
Kindergarten ausgegebene Liste eingetragen haben. 
  
Es sind alle Kinder schulplichtig, die zwischen dem 01. Ok-
tober 2009 und dem 30. September 2010 geboren sind. Auf 
Wunsch der Eltern können auch Kinder, die nach dem 30. Sep-
tember 2010 geboren sind, angemeldet werden. 
  
Der Anmeldetermin gilt auch für Kinder, die im Vorjahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt wurden, wie für Kinder, die in 
Mengen wohnen, dort aber nicht eingeschult werden sollen. 

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde, die Bescheinigung der 
U 9-Untersuchung, den Impfpass sowie ein aktuelles Foto des 
Kindes mit! Ihr Kind sollte bei der Anmeldung dabei sein. 

Karin Modlich, Rektorin 
  
 

JohANN-PhiLLiPP-gLock-SchULe

Einladung zum Vortrag  
„Das Lernen lernen” 

Termin: 
Mittwoch, den 17.02.2016 um 19.30 Uhr 
 (Dauer ca. 2 Stunden) 

  
Ort: Johann-Philipp-Glock Halle, Gehrenweg 2, 
79227 Schallstadt 
  
Um was geht es? 

Zu diesem Termin konnten wir einen langjährig erfahrenen 
Referenten des LVB-Lernen e. V. für unsere Schule gewinnen. 
Der Vortrag „Das Lernen lernen“ hat bereits tausende Eltern 
begeistert. Nun kommt er endlich auch an unsere Schule. In 
dem Vortrag erkla?rt der Referent, welche Faktoren Ihr Kind 
beim Lernen beeinlussen. Sie werden erfahren, wie Sie Ihr 
Kind bestmöglich beim selbstständigen Lernen zu Hause un-
terstützen können. 
  
Die konkreten Inhalte des Vortrags sind:

•	 Lernmethodik:  Die richtigen Techniken und Lernme-
thoden für Ihr Kind

•	 Motivation:  Praktische Tipps zur Überwindung von 
„Null-Bock-Phasen“

•	 Lerntypen:  Wie Kinder lernen und welchem Lerntypen 
Ihr Kind entspricht

•	 Kommunikation:  Eltern und Kind – gemeinsames Ler-
nen ohne Streit

•	 Hausaufgaben:  Wie Sie Ihrem Kind helfen können, 
schnell und eizient zu arbeiten

 
Die kostenlose Vortragsreihe “Das Lernen lernen” indet im 
Schuljahr 2015/16 Deutschlandweit an teilnehmenden Schu-
len statt und richtet sich an Eltern mit Kindern vom Grund-
schulalter bis zum Abitur. 
  
Mehr Informationen zum Verein und dem Vortrag inden Sie 
unter: www.lvb-lernen.de. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Elternbeirat und 
Förderkreis der Johann-Philipp-Glock Schule Schallstadt 
  
PS: Die Veranstaltung ist für Sie kostenlos. 
Sie ist nicht für Kinder gedacht. 
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Anmeldetermine für die Kreisgymnasien  
ab 9. März 

Die Anmeldetermine für das Schuljahr 2016/2017 an den 
acht allgemeinbildenden Gymnasien in der Trägerschaft des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald beginnen. Bereits 
am 9. März ist die Anmeldung für den Musikzug am Albert-
Schweitzer-Gymnasium in Gundelingen von 14:00 bis 17:00 
Uhr möglich. Hier die weiteren Termine für die allgemeinen 
Anmeldungen:   

Kreisgymnasium Hochschwarzwald in Titisee-Neustadt: 
16. und 17. März, 
jeweils von 09:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr.   
Martin-Schongauer-Gymnasium in Breisach: 
16. und 17. März, jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr.   
Albert-Schweitzer-Gymnasium in Gundelingen: 
16. und 17. März, jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr.   
Marie-Curie-Gymnasium in Kirchzarten: 
16. und 17. März, 
jeweils von 08:00 bis 12:00 und von 14:00 bis 17:00 Uhr.   
Markgräler-Gymnasium in Müllheim: 
15., 16. und 17. März, jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr.   
Faust-Gymnasium in Staufen: 
15. März von 13:00 bis 17:00 Uhr für das Biberacher Modell 
und den verstärkten Musikunterricht. 
Allgemeine Anmeldungstermine sind am 16. und 17. März, 
jeweils von 13:00 bis 17:00 Uhr.     

Kreisgymnasium Bad Krozingen: 
16. März von 13:00 bis 18:00 Uhr und 
17. März von 13:00 bis 17:00 Uhr.   

Kreisgymnasium Neuenburg: 
16. und 17. März jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
  
Zu den Anmeldungen wird eine Kopie der Geburtsurkunde 
benötigt. Außerdem muss das Blatt 4 der Grundschulemp-
fehlung „Anmeldung bei der weiterführenden Schule“ abge-
geben werden. Falls die Eltern kein gemeinsames Sorgerecht 
haben, braucht es einen Nachweis über die Sorgerechtsrege-
lung.   

Außerdem bieten die Schulen im Rahmen der Anmeldung ein 
Gespräch an, das der Schule ermöglicht, die Lernumgebung 
der Kinder möglichst gut vorzubereiten. 
  
 

JUgeNdmUSikSchULe

Jugendmusikschule lädt ein zum  
„Tag der ofenen Tür“ 

Samstag, 20. Februar 2016 – 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr – 
Hexentalschule 
Wissen Sie, wie man ein Saxophon spielt oder wie eine Oboe 
klingt? Dieses und noch viel mehr können Sie am Samstag, 
den 20. Februar zwischen 14 und 17 Uhr beim Tag der Of-
fenen Tür der Jugendmusikschule in den Räumlichkeiten der 
Hexentalschule Merzhausen herausinden. 
  
Der Tag der Ofenen Tür bietet Ihnen nicht nur die Möglich-
keit, Instrumente auszuprobieren und die jeweiligen Leh-
rer kennenzulernen. Selbstverständlich wird auch die Musik 
nicht zu kurz kommen! 

Es spielen verschiedene Ensembles der Musikschule – von 
Barock bis Pop ist alles im Programm. Währenddessen ist mit 
Kafee und Kuchen auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
  
Mit diesem Musikschulfest wendet sich die Jugendmusik-
schule Südlicher Breisgau vor allem an Kinder und deren 
Eltern, die noch auf der Suche nach einem geeigneten Ins-
trument sind. Doch auch junge Menschen, die schon musi-
kalische Erfahrung haben, sind herzlich eingeladen, sich aus 
unserem reichen Angebot der musikalischen Möglichkeiten 
neue Anregungen zu holen. 
  
Bei einem Schülerkonzertim FORUM, Kleiner Saal, um 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr  haben Sie zudem die Gelegenheit, 
sich von den Früchten der Arbeit der Musikschullehrer zu 
überzeugen. 
 
 

Telefonische Sprechstunde der Jugendmusik-
schule 

Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. indet dienstags von 9:00 Uhr bis 10:00 
Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, te-
lefonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch ein separater Gesprächstermin ver-
einbart werden 
 
 

voLkShochSchULe

Meditation – mehr Ruhe im Alltag, Kurs-Nr. 302720
10 x ab 24.02.2016 von 19.00-20.30
Magdalena Heimann, Schönbergstraße105, 79285 Ebringen 

Bodyforming – Bauch-Beine-Po Kurs-Nr. 302701 
Frau Kothe
12 x ab 25.02.2016 17.45-18.45 Uhr, Schallstadt, 
Johann-Philipp-Glock Halle

Tai-Chi Qigong Kurs-Nr. 302720 – Frau Schlatterer
6 x 25.02.2016 17.30-18.45, Ebringen Schlossscheune 

Karate mach Schlau
Nr. 302710 Kinder 4-8 Jahre von 15.00-16.00 Uhr
Nr. 302711 Kinder ab 9 Jahren von 16.00-17.00 Uhr
10 x ab 26.02.2016, Schallstadt Johann-Philipp-Glock-Halle 

Kunstspracherlebnis für Kinder von 6-10 Jahren, 
Kurs-Nr. 206721, Frau Pattullo
5 x ab 01.03.2016 , 15.00-16.30 Uhr, 
Annabels Kunst Atelier Ebringen 

Nähwochenende, Kurs-Nr. 214724, Frau Moll
2 x Fr./Sa. 04.03. 17.00-20.00 Uhr, 05.03. 10.00-16.00 Uhr, 
Annabels Kunst Atelier Ebringen 

Aquarellmalen am Vormittag, Kurs-Nr. 205701
7 x ab 08.03.2016, 9.45-11.45 Uhr, Schallstadt Bürgerhaus
 
Anmeldung und Info unter 
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, 
Email: sutter@vhs-bad-krozingen.de 
Helena Sutter
Schönbergstraße 127 a
79285 Ebringen 
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kirchEN

evANgeLiSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 14. Februar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
  
Sonntag, 21. Februar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
  
Sonntag, 28. Februar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
  
Neu: 
In der Kirche beindet sich ab sofort eine Kinderspielecke. 
  
Konirmanden: 
Konirmandenunterricht: mittwochs 16.00 Uhr – 17.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus 
Elternabend: 
17.02.16 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal in Mengen 
Koni-Wochenende: 
19./20.02.16 im Martin-Luther-Haus Hartheim 
  
  
Nach dem großen Interesse und Zuspruch im vergangen 
Herbst wollen wir das Angebot BASI Pilates in Mengen ger-
ne fortführen. 
Die gesamten Teilnahmegebühren (70 € für 10 Abende) wird 
einem gemeinnützigen Zweck zugeführt werden. 
Wurde damit zuletzt den Flüchtlingen in der Gemeinde 
Schallstadt zu etwas mehr Mobilität (Fahrradprojekt vom Bür-
gerforum Mengen e. V.) verholfen, soll nun an die Menschen 
eines Frauenhauses/Zentrum für Straßenkinder in der Westu-
kraine gedacht werden. 
  
Wann: 10 x donnerstags, ab 11.02.2016, 18:30- 19:30 
Leitung: Olena Pistner (lizenzierte BASI-Pilates Trainerin) 
 Tel 59098 
Wo: Evangelischer Gemeindesaal in Mengen 
  

Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 

evANgeLiSche kircheNgemeiNde 
woLFeNweiLer-SchALLStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Öfnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
und freitags von 14.00 – 17.00 Uhr geöfnet. 
Telefon 07664 -6519 

Sonntag, 14.02.16 - Invokavit 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Mavi Leticia Zulauf, 
im Anschluss Kirchencafé 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle 
in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 21.02.16 - Reminiscere 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant Prenzlin) 
11.15 Uhr Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große 
im Evang. Gemeindehaus 
  
Kirche  mit Kindern. 
Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große am 21.02.16 um 
11.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus – Thema: Das Symbol „ÖL“ 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl. 2. Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3. Klasse) montags von 18.30 
– 19.30 Uhr jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schall-
stadt. Neue Kinder sind herzlich willkommen! 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Tref am Abend 
Herzliche Einladung zum „Tref am Abend“, 
Dienstag, 16.02.16 um 20.00 Uhr  
Thema: Eindrücke von den Philippinen 
Bei Maria Balsam, Ob der Hohlen 42 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Nachmittag der älteren Generation Ist am Donnerstag, 
18.02.16 um 15.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
 Preislisten  Ansprechpartner  Angebote
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kAthoLiSche kircheNgemeiNde 
St. bLASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Seelsorgeeinheit 
Batzenberg- 
Obere Möhlin 

 
Gottesdienste 

  

Samstag, 13.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
18:30 Uhr 2o3 Gottesdienst – der etwas andere Gottesdienst 
in Schallstadt 
  
Sonntag, 14.02. 
 9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Abenteuerlandgottesdienst in Kirchhofen 
  
Samstag, 20.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
  
Sonntag, 21.02. 
 9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
11:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Kleine und Große 
in Wolfenweiler 
  
 

kAthoLiSche kircheNgemeiNde 
FreibUrg-tUNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom 13.02. – 21.02.2016 

Beichtgelegenheit nach Vereinbarung 

  
Samstag, 13.02. 
17.00 Glocken läuten den ersten Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Wir beten für Lieselotte und Franz Hercher und verstorbene 
Angehörige; 
für Alfred und Anna Künze und für Bernhard Hirschle 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen 
  
Sonntag, 14.02. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
10.00 Taufe (St. Stephan, Mu) 
des Kindes Leon Barazutti (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Nikolaus, Opf) 
  
Montag, 15.02. 
19.30 ökumenische Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
in Opingen 

Dienstag, 16.02. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
19.30 ökumenische Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
in Opingen   

Mittwoch, 17.02. 
19.30 ökumenische Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
in Opingen 
  
Donnerstag, 18.02. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
19.30 ökumenische Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
in Opingen 
  
Freitag, 19.02. 
19.30 Abschlussgottesdienst der ökumenischen Bibelwoche 
(St. Nikolaus, Opf) 
  
Samstag, 20.02. 
- Zählung der Gottesdienstteilnehmer - 
17.00 Glocken läuten den zweiten Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Musikalisch mitgestaltet von der Schola des Kirchenchores 
Wir beten für Bernhard Baumann 
und verstorbene Angehörige 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen 
  
Sonntag, 21.02. 
- Zählung der Gottesdienstteilnehmer - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Altenwerk St. Stephan 
Wir laden ganz herzlich ein zu unserem 
Seniorennachmittag 
Am Mittwoch, den 17. Februar 2016 um 14.30 Uhr beginnen 
wir im Pfarrzentrum (Kindergarten) mit einer Andacht. 
  
Ofene Proben mit Capella Nova 
Zur Vorbereitung des Weltgebetstages am 4.3.16 laden wir 
wieder interessierte Sängerinnen und Sänger ein, die Lieder 
mit uns zu proben, die dieses Jahr aus Kuba kommen. 
Wir trefen uns am Freitag, 19.2. und 26.2. jeweils um 20.15 
Uhr in der St. Nikolaus-Kirche in Opingen – einfach dazu 
kommen. 
Instrumentalist_Innen (auch Trommeln / Percussion aller Art!) 
sind ebenfalls herzlich eingeladen, hier wäre eine Vorabinfor-
mation hilfreich an Brigitte Vielsack, tel. 07664 2237. 
  
Eine „volljährige“ Partnerschaft?
Der Eine-Welt-Kreis lädt ein zu beständiger Solidarität
Am 28. März besteht der Eine-Welt-Kreis seit 18 Jahren und wir 
nutzen diesen Jahrestag zum Nachdenken und Informieren. 
 
Ökumenische Bibelwoche 
Die ökumenische Bibelwoche ist vom 15. – 19. Februar. 
Mit dem Thema: „Augen auf und durch“ schauen wir in das 
Buch des Propheten Sacharja. 
An vier Abenden, die um 19.30 Uhr beginnen und im evange-
lischen Gemeindehaus in Opingen stattinden, lassen wir uns 
von den Worten des Propheten ansprechen und deuten sie in 
unsere Lebenssituation. 
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Abschlussgottesdienst ist am 19.02. um 19.30 Uhr in der St. 
Nikolauskirche in Opingen. 

Christen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen,
auf diese Weise die verbindende Kraft der heiligen Schrift zu 
erfahren.   

Montag, 15. Februar wenn etwas in Bewegung kommt
 Markus Binder  
Dienstag, 16. Februar wenn man sich öfnen kann
 Stefanie Steidel  
Mittwoch 17. Februar wenn Frieden greifbar wird
 Andreas Mair  
Donnerstag, 18. Februar wenn man gemeinsam schweigen 
 lernt
 Markus Binder  
Freitag, 19. Februar ökumenischer Gottesdienst
 
 

NeUAPoStoLiSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst   

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

LiebeNzeLLer gemeiNSchAFt 
im Liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. Landeskirche und

ec-JUgeNdArbeit woLFeNweiLer 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst: 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde: 
Dienstag, 17:00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse: 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre: 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70; M. Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeindehaus. 

dienstags: 17:00 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

verEINE

Sonntag, 21. Februar 2016, 18.30 Uhr im Alemannensaal 
(bei der Halle): 
Filmabend „Eine Runde ferner Osten“ - Eintritt frei -  

Die „Weltenbummler“ Uschi und Ralf Zschache aus Mengen 
waren mit Flugzeug, Bahn, Schif und vor allem zu Fuß im fer-
nen, mittleren und nahen Osten unterwegs. Ihre ungewöhn-
lichen und teils unglaublichen Erlebnisse haben sie in einem 
bewegenden Film zusammengefasst. 
  
Wie ist das eigentlich so... 
... als „Gewinner“ eines sibirischen Volkslaufs? 
... Tag und Nacht in der transsibirischen Eisenbahn? 
... im Trubel des weltgrößten Fischmarktes von Tokio? 
... beim Wandern über den Wolkenkratzern Hongkongs? 
... auf einer Fahrrad-Rikscha im Gewühl Alt-Delhis? 
... in den Trümmern Kathmandus, ein halbes Jahr nach dem 

Erdbeben? 
... beim Wadi-Schwimmen im Sultanat Oman? 
  
Kommen Sie an diesem Abend in den Alemannensaal, und Sie 
erfahren dies und vieles mehr „aus erster Hand“. Vor dem Film 
servieren wir einen kleinen Imbiss. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher, der Eintritt und der Imbiss sind frei! 

  

Aktuelle Infos und Termine des Bürgerforums gibt´s auch im-
mer auf www.buergerforum-mengen.de 
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In der Rubrik „Über Uns“ inden Sie viele Infos zur Idee und 
den Mitmachern des Bürgerforums. Außerdem einige Pres-
seartikel, unsere Satzung, einen Mitgliedsantrag und interes-
sante Fakten aus der Geschichte des Ortes Mengen. Surfen 
Sie doch mal vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! 
  
  

gemeiNSchAFt DER MENGENER vEREINE

Vielen Dank  an alle Närrischen Weibern für den Besuch an 
der Weiberfasnet am 5. Februar im ev. Gemeindesaal in Men-
gen. Es war wieder ein toller Abend! Ein großes Dankeschön 
an Alle die mit ihren Darbietungen und dem tollen Essen dazu 
beigetragen haben!

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder 
heißt: Wieber - Fasnet, Fasnet - Wieber!

Das Orga-Team der Närrischen Weiber von Mengen
 

 

kULtUrvereiN SchALLSTADT E. v.  

 

 

mUSikvereiN MENGEN

Einladung zum Scheibenfeuer 

Es indet statt am Samstag, 13. Februar 2016, ab 18.00 Uhr 
Am Mattweg (vom Hotel Alemannenhof Richtung Föhren-
schallstadt) 
Der Musikverein Mengen bewirtet alle Besucher des Schei-
benfeuers mit warmem Eintopf, heißen Würstchen, Glühwein, 
Bier und Wein sowie antialkoholischen Getränken. 
  
Unsere Tipps für alle Besucher des Scheibenfeuers:  
Was sollte man zum Scheibenfeuer anziehen / 
mitbringen? 

*  festes Schuhwerk, da das Gelände rund ums Feuer oft 
matschig wird 

*  warme Socken 
*  alte Kleidung (wegen Funkenlug und Rauchgeruch) 
*  gute Laune 
*  Taschenlampe für den Heimweg 
*  wer Scheiben schlagen möchte: ein Taschenmesser leis-

tet beim Anspitzen des Haselnuss-Steckens gute Dienste! 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Gästen 
viel Spaß! 
  

Einladung zur Generalversammlung 

Zur Generalversammlung des Musikvereins Mengen e.V. am 
Freitag, 26. Februar 2016 um 19.30 Uhr, im Alemannensaal 
laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglie-
der sowie Freunde und Förderer des Vereins recht herzlich ein. 
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Tagesordnung 

TOP  1:  Begrüßung 
TOP  2:  Totenehrung 
TOP  3:  Bericht der Protokollbuchführerin 
TOP  4:  Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP  5:  Ansprache des Dirigenten 
TOP  6:  Bericht der Jugendvertreterin 
TOP  7:  Bericht der Rechnerin 
TOP  8:  Bericht der Kassenprüfer 
TOP  9:  Entlastung für den Gesamtvorstand 
TOP 10:  Neuwahlen für den 1. Vorsitzenden, Schriftführer, 3 

Beisitzer 
TOP 11:  Anträge / Verschiedenes 
TOP 12:  Grußworte der Gäste 
  
Anträge für die Tagesordnung müssen nach der Vereinssat-
zung spätestens 8 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsit-
zenden Thomas Bockstahler, Dietenbachstraße 2, 79114 Frei-
burg, schriftlich eingereicht werden. 

Ihr Musikverein Mengen 
 
 

SPortcLUb MENGEN E.v.

Termine:  

Freitag, den 12. Februar 2016 
Aktive 19.00 Uhr  Training  

Samstag, den 13. Februar 2016 Vorbereitungsspiel 
Aktive 14:30 Uhr  FC Portugiesen Freiburg – 
  SC Mengen in Tiengen 

Montag, den 15. Februar 2016 
Aktive 19.00 Uhr  Training  

Dienstag, den 16. Februar 2016 
Boule 18.30 Uhr  Übungsabend Boule 

Mittwoch, den 17. Februar 2016 Vorbereitungsspiel 
Aktive 19.30 Uhr  VfR Hausen II – 
  SC Mengen in Bad Krozingen 
Alte Herren 19:15 Uhr  Training 

Donnerstag, den 18. Februar 2016 
Boule 18.30 Uhr  Übungsabend Boule 

Freitag, den 19. Februar 2016 
Aktive 19.00 Uhr  Training  

Samstag, den 20. Februar 2016 Vorbereitungsspiel 
Aktive 14:30 Uhr  Spvgg Bollschweil-Sölden - 
  SC Mengen 
  
Papiersammlung 

Liebe Mengener, am Samstag den 20.Februar 2016 indet die 
erste Papiersammlung im neuen Jahr statt. Mit dem Bereit-
stellen ihres Altpapiers unterstützen sie die Jugendarbeit der 
Jugendabteilung des SC Mengen. Vielen Dank ! 
  
Homepage: 

im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 

Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Champions-League-Spiele am Dienstag 16. und 
Mittwoch 17.02 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Liebe Theaterfreunde, 

das Stück  „Alles bestens geregelt!“ wird am Freitag, 26.02., 
Samstag 27.02. und Sonntag, den 28.02. in der Turnhalle, 
Mooswaldstraße, aufgeführt. 

  
Der Kartenvorverkauf startet am 06.02.2015 bei den 
bewährten Vorverkaufsstellen,  

-  Fam. Stork 
 auf dem Wochenmarkt am alten Sportplatz 
-  Batzenberg Apotheke, Inh. Christoph Preuss 
-  Müller Blumen und Garten GmbH 
  
Bitte beachten Sie, dass die Eintrittskarten auf einen Abend 
festgelegt sind, die Platzwahl jedoch frei ist. 

Aufgrund unserer letztjährigen Erfahrungen wird die Halle 
bereits 90 Minuten vor Beginn der Vorstellung geöfnet. In der 
Zwischenzeit können Sie sich mit Gulaschsuppe, Wurstsalat, 
heißen Würsten und belegten Brötchen stärken. 

Es werden alle Karten in den Vorverkauf gegeben. Lediglich 
die Restbestände (falls vorhanden) sind an der Abendkasse 
erhältlich. 
  
Wir freuen uns auf 3 unterhaltsame, amüsante Vorstellungen. 
Die Vorstandschaft des TV Wolfenweiler-Schallstadt 
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Bodyit am Vormittag 

Wir trainieren auf fetzige Musik zur Verbesserung der Ausdau-
er und Koordination. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, ins-
besondere die Kräftigung der sogenannten „Problemzonen“ 
und der Stützmuskulatur.  
Dehnung und Entspannung runden die Bodyitstunde ab. 
  
Wann und wo: freitags ab dem 19.02.2016 
18 x 75 Minuten 
von 8.15 bis 9.30 Uhr im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-
Schallstadt, Mooswaldstraße 15 
  
Kursgebühr:  EUR  48,00 für Mitglieder 
   EUR 108,00 für Nichtmitglieder 
  
Infos und Anmeldung bei: Stephanie Weyel, O7664- 4025567 
oder per Email an pilates2013@web.de 
  
  

Pilates 

Einsteiger und Wiedereinsteiger am Vormittag 
Mit dem ganzheitlichen Trainingskonzept von Joseph Pilates 
wird der Körper gekräftigt und gedehnt, um die Beweglich-
keit, Kraft und Körperhaltung zu verbessern, sowie die Kör-
perwahrnehmung zu schulen. 
Präzise Übungsausführung und bewusste  Atmung erhöhen 
die Leistungs- und Entspannungsfähigkeit. Kontrollierte Be-
wegungen bringen Körper und Geist in Einklang. 
  
Wann und wo: freitags ab dem 19.02.2016 
18 x 60 Minuten 
von 9.30 bis 10.30 Uhr im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-
Schallstadt, Mooswaldstraße 15 
  
Kursgebühr:  EUR 39,00 für Mitglieder 
   EUR 87,00 für Nichtmitglieder 
  
Infos und Anmeldung: Stephanie Weyel, 07664-4025567 
oder per Email an pilates2013@web.de

  

Pilates  

Einsteiger und Wiedereinsteiger am Abend 
Mit dem ganzheitlichen Trainingskonzept von Joseph Pilates 
wird der Körper gekräftigt und gedehnt, um die Beweglich-
keit, Kraft und Körperhaltung zu verbessern, sowie die Kör-
perwahrnehmung zu schulen. 
Präzise Übungsausführung und bewusste Atmung erhöhen 
die Leistungs- und Entspannungsfähigkeit. Kontrollierte Be-
wegungen bringen Körper und Geist in Einklang. 
  
Wann und wo: montags, ab dem 15.02.2016 
18 x 60 Minuten 
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Spiegelsaal des TV Wolfenweiler-
Schallstadt, Mooswaldstraße 15 
  
Kursgebühr:  EUR 39,00 für Mitglieder 
   EUR 87,00 für Nichtmitglieder 
  
Infos und Anmeldung: Stephanie Weyel, 07664-4025567 
oder per Email an pilates2013@web.de

 
 

Kunstturnen WKG Schallstadt – Neuenburg 

Saisonstart in der Verbandsliga der Badischen Turnliga 
Nach umfassender Vorbereitung startet am Sonntag, den 
14.02.2016, die WKG Schallstadt – Neuenburg mit einem Aus-
wärtswettkampf in die neue Saison. Der sensationelle Auf-
stieg der vergangenen Saison von der Landesliga in die Ver-
bandsliga beschert der Mannschaft als ersten Gegner nun die 
SG Kirchheim (Heidelberg). 
Ziel der Mannschaft ist, sich im oberen Tabellendrittel der Ver-
bandsliga zu etablieren und von Verletzungen verschont zu 
bleiben. 
  
Alle Interessierten und Turnfreunde sind herzlich eingeladen 
den Wettkämpfen der WKG zu folgen und spätestens zum 
Liga-Derby gegen die Mannschaft des PTSV-Jahn Freiburg am 
20.02.2016 um 15:00 Uhr in der Johann-Philipp-Glock-Halle in 
Wolfenweiler die Sportler live zu unterstützen. 

 
 

Eltern-Kind-Turnen ist ausgebucht 

Aktuell sind alle Plätze im Eltern-Kind-Turnen belegt. An-
meldung für die Warteliste bei Anneli Pfahler bitte entwe-
der telefonisch unter 07664-9147511 oder per Mail an: An-
neli.pfahler@icloud.com. 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 12. FEBRUAR 2016

19

PArTEIEN / wähLERvEREINIGUNGEN

Bündnis90/Die Grünen 

Wir grünen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte laden alle, 
die Lust und/oder Gesprächsbedarf haben zum nächsten Bür-
gerstammtisch ein. Dieser indet am Mittwoch, den 17. Febru-
ar 2016 ab 20.00 Uhr im „Adler“ im Ortsteil Mengen statt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Karin Müller-Sander, Wolfgang Perach, 
Ulrike Sals und Hajo Frings 
 
 

SoNSTIGES

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 

23. Febr. (Dienstag) „Gesundheitswanderung“,  
für alle Altersgruppen „mit ausgewählten Übungen, die it 
machen“. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nichtmitglieder 3 €, 
Tref: 14 Uhr, Stadtgarten Freiburg,  Konzertmuschel, 
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 
Gäste sind herzlich willkommen 
  
 

Meine Chance! – Ausbildung in der Altenplege 

Am Donnerstag, 25. Februar, informiert Andrea Seeger-
Utz, Leiterin der Evangelischen Fachschule für Altenplege 
gGmbH, über Ausbildungsmöglichkeiten im Bereich der Al-
tenplege. Neben der klassischen Vollzeitausbildung geht es 
auch um Möglichkeiten einer Teilzeitausbildung. Der Vortrag 
richtet sich insbesondere an Quer- und Wiedereinsteiger/
innen. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. 
  
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-

gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit 
Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der 
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt 
und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
  
 

Berufe in Uniform 

Am Donnerstag, 18. Februar, informieren Einstellungsberater 
der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion Frei-
burg und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die 
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
  
Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran an-
schließenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte 
zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. 
  
Eine Anmeldung zur kostenlosen Veranstaltung ist nicht er-
forderlich. Mehr Information gibt es unter 0761 2710 264. 

Für TV-Kabelnutzer 

Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbeson-
dere bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden 
Stellen: 
 
•	 Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler:
unitymedia.de/KabelBW? 
Unitymedia GmbH 
www.unitymedia.de/KabelBW 
  
Kundenservice: 0711  54888150 
E-Mail: kundenservice@unitymedia.de 
  
 
•	 Ortsteil Mengen:
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: 0341 42372000 


